
Symbole der Religionen 
 

Für jede Religion gibt es besondere Zeichen, Symbole genannt.  

Sie zeigen, was deren Anhänger wichtig ist.    

 

Das Kreuz ist ein Symbol für das Christentum. Es erinnert an Jesus, 

der am Kreuz gestorben ist und den Gott wieder auferstehen ließ. 

Ein zweites Zeichen erinnert an das griechische Wort 

für Fisch – Ichthys. Die Buchstaben bedeutet: Jesus 

Christus ist Gottes Sohn und unser Retter.  

 

Ein Symbol für das Judentum ist der Stern Davids. Er erinnert 

an einen großen König Israels, von dem die Bibel erzählt. Die bei-

den Dreiecke des Sterns zeigen das Miteinander von 

Mensch und Gott. Die Menora, der siebenarmige 

Leuchter, ist ein Symbol für die sieben Tage der 

Schöpfung, das Land Israel und das Licht, das Gott 

schenkt.   

 

Ein Symbol des Islam ist die Mondsichel mit Stern. Sie findet 

man an Moscheen und auf Flaggen. Der Islam berechnet seine Feier-

tage nach dem Mondkalender – daher der Mond.  

Auch das arabische Wort Allah, das Gott bedeu-

tet, ist ein Symbol des Islam, wie die Hamsa, 

eine Hand. Die fünf Finger erinnern an die fünf 

Pflichten für jeden Muslim.   

 

 

  



Das indische Wort Om ist Symbol des Hinduismus. 

In ihm verbunden sind die Schriftzeichen Geburt 

(links) – Leben (rechts) – Tod (oben). Das Wort gilt 

als heilig. Wer es ausspricht, nimmt mit der un-

sichtbaren Welt Verbindung auf. 

Auch Figuren von Gottheiten sind Symbole der Hindus. Wer noch 

zur Schule geht, trägt oft eine Figur des Elefantengottes Ganescha 

bei sich. In seinem großen Kopf trägt er die Weisheit der Welt.   

  

 

Ein Symbol des Buddhismus sind Buddhafi-

guren. Sie können unterschiedliches aus-

drücken. Diese Figur zeigt, dass Buddha den 

richtigen Weg lehrt.  

Symbol der Buddhisten ist das Rad der 

Lehre. Es weist auf den achtfachen Weg 

Buddhas hin. Dieser zeigt, was man im Leben tun soll: die Wahr-

heit über das Leben erkennen, richtig denken, entschließen, re-

den, handeln, leben, streben und meditieren. 

 

In China gibt es die Religion des Daoismus. Ihr Symbol ist das 

Yin und Yang. Es steht für zwei gegensätzliche Kräfte: Hell und 

Dunkel, Mann und Frau. Beide Kräfte stehen sich immer gegen-

über und sind dennoch miteinander verbunden. 

 

 Zeige auf, wozu Symbole gut sein können.   

  


